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Gruuuuuunz da bin ich wieder die Lisa 

 

Siiie was für einen Sommer hatten wir dieses Jahr. Ich musste bis heute nicht einmal 

an meine Borsten frieren, gruuuuuuunz. Die Apfelbäume sind fast umgeknickt, soooo 

viele Äpfel hatte es daran; einfach himmlisch. Allerdings meckern die Ziegen schon 

wieder die ganze Zeit, weil sie kein Gras finden. Tatsächlich haben die Waldheim-

Menschen diesen Sommer doppelt so viel Heu einkaufen müssen, wie sonst und ein 

Grossteil davon ist bereits verputzt, gruuuuuuunz. So jetzt erzähle ich Ihnen aber 

wieder was diesen Sommer alles gelaufen ist bei uns. 

 

Zuerst erzähle ich Ihnen was die Waldheim-Menschen alles gebaut haben dieses 

Jahr. Siiie das ist eine ganze Menge. Zuerst haben sie für die Kaninchen, die 

Seidenhühner und die Tauben eine riesige Voliere gebaut, mit richtig viel Platz 

zum Buddeln und die Tauben können sogar fliegen. Gruuuuuuunz total schön. 

Wobei mir der Hund Sunny gesagt hat, dass sie das nur gemacht haben, weil die 

beiden Seidenhühner immer morgens um 05.00 Uhr zu krähen begannen. Wissen 

Siiie, das alte Gehege war gleich vor dem Schlafzimmer der 

Waldheim-Menschen……… Auch die Vögel haben eine neue 

Aussenvoliere erhalten, jetzt können Sie auch bei Regen draussen sein, aber 

Regen hatten wir dieses Jahr ja praktisch keinen, gruuuuuuunz. Aber Siiie, das 

Schönste ist natürlich die Katzenvoliere, welche halt noch nicht ganz fertig ist, 

für die behinderten Katzen. Jetzt dürfen diese auch an die frische Luft und 

müssen keine Angst haben, vor den anderen Tieren. Gruuuuuuunz, das finde ich voll nett von den 

Waldheim-Menschen. 

Jetzt aber zum Hunderudel. Erinnern Sie sich noch an Rusty, den 

Sardenhund? Er war ja in seiner Jugend ein schöner Rebell und Schläger. In 

den letzten Jahren war Rusty aber vor allem Timo’s Freund und als Timo starb 

war er nicht mehr der Gleiche, gruuuuuuunz. Und im letzten Frühling, ist dann 

auch Rusty über die Regenbogenbrücke gegangen. Siiie, das ist sooo traurig. 

Er hatte einen Milztumor, welcher niemand bemerkte und dieser ist geplatzt. 

Urs ist mit Rusty zwar noch zum Tierarzt gefahren, aber die Tierärztin 
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konnte nicht mehr helfen und Rusty ist dort in den Armen von Urs friedlich 

eingeschlafen.  Ganz traurig ist auch, dass die Wuschel den Kampf gegen den 

Krebs auch verloren hat. Wuschel war ja Michèles Ein und Alles. Hier sind 

aber alle ganz traurig, weil mit der Wuschel konnte man immer einen Schwatz 

halten, gruuuuuuunz.  

 

Dann kamen aber auch wieder neue Hunde ins Rudel. Die Herzigste ist Jessy. 

Siiie die ist mega klein, schon ziemlich alt aber voll frech…… Wenn irgendwo 

ein Blödsinn gemacht wird, die Jessy ist ganz sicher dabei. Der Zweite der kam 

ist der alte Sam. Siiie, der ist fast so gross wie die 

grosse Sally, aber viiiel älter und immer noch oft 

ganz traurig. Er war mit vielen Hunden in einem Haus 

eingesperrt, wo sich niemand mehr kümmerte. 

Gruuuuuuunz, ein Drittel der Hunde hat nicht überlebt. Sam aber durfte zu 

uns kommen und hat jetzt mit Zorin einen tollen, neuen Freund gefunden. Und 

schliesslich zuletzt kam noch Buddy (Simba). 

Gruuuuuuunz der ist ein richtiger Streuner. Siiie neulich ist er mit einer 

Ente in der Schnauze rumgelaufen. Yvonne hat geschrien als sie das 

gesehen hat, aber der Buddy hat die Ente einfach ganz zärtlich wieder auf 

den Boden gestellt und diese ist davon gewatschelt. Er hat ihr überhaupt 

nichts gemacht, gruuuuuuunz. Annouk ist ja Buddy’s Freund und hat mir 

erzählt, dass Buddy die Ente mega gern habe und ihr gar nicht weh machen 

wollte, aber die Waldheim-Menschen haben sogleich geschaut, dass er das 

nicht mehr kann. Buddy darf jetzt nicht mehr zu den Enten. Im Herbst war wieder 

eine Aufregung bei den Hunden. Die quirlige Quinny – eine York Shire Hündin, 

reisst sich beim Spielen, das Kreuzband und muss operiert werden. Ja Siiie, die 

tollt aber auch immer wie eine Wilde rum., gruuuuuuunz. Und schliesslich im 

November noch die letzte schlechte Nachricht von den Hunden. Annouk ist ja seit 

er bei uns war immer ganz schlecht gelaufen, die Waldheim-Menschen glaubten 

immer, es liege daran, dass Annouk seit einem 

Unfall eine Schraube im Hüftgelenk hat. Siiie, 

jetzt hat der Tierarzt aber gesehen, dass der 

mittlere Zehen-Knochen von Annouk vollkommen deformiert war.  

Gruuuuuuunz kein Wunder, dass der Annouk nicht richtig laufen 

konnte. Jetzt musste er diesen Zehen abnehmen lassen. Siiie, da 

hätte ich ja nie hingehalten, meine Zehen sind mir heilig.    
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Diesen Sommer haben wir gaaaaanz lustige Tiere bekommen, 

gruuuuuuunz. Zuerst kamen Punah und Attila und es sind offenbar 

Alpakas. Siiie, wo bei mir nach dem Kopf der Körper beginnt, kommt 

bei den Alpakas zuerst ein gaaaaanz langer Hals. Als die beiden aus 

dem Pferdeanhänger gestiegen sind und über die Wiese kamen, hab 

ich doch beinahe einen Apfel verschluckt, vor Lachen….. Wobei, so ein 

Hals hat natürlich auch Vorteile. So käme ich an die untersten Äpfel 

an den Bäumen ran. Punah und Atilla, haben zum Glück nicht so gerne 

Äpfel. Ein paar Wochen später 

kamen dann auch noch Sibo, Siro 

und Djuke zu uns. Während Punah und Atilla Mädchen sind, sind die 

anderen Jungs und machen ganz gern Schabernack. Mittlerweile 

haben alle Tiere sich an die Alpakas gewöhnt. Die Waldheim-

Menschen möchten ja mit den Alpakas mit Kindern arbeiten. Also 

Siiie, ich brauch ja dann die Kinder nicht unbedingt auf dem Hof und 

werde mich dann halt wieder etwas zurückziehen, gruuuuuuunz. 

Wissen Sie, die Kinder wollen immer meine Borsten streicheln und 

das mag ich halt gar nicht.  

 

Letztendlich sind noch zwei junge Ziegen-Jungs gekommen, der Fynn und der 

Felix. Gruuuuuuunz, Siiie ehrlich, ich weiss nicht was sich die Waldheim-

Menschen gedacht haben; noch mehr Gemecker. Aber eigentlich sind Fynn und 

Felix ganz ok. Eine junge Tierschützerin hat die beiden einem Bauern abgekauft, 

weil sie zum Metzger hätten sollen. Also aus dieser Sicht, finde ich es ja toll, 

dass die «Meckeris» bei uns sind.  

 

Siiie, jetzt aber noch etwas gaaaaanz persönliches, gruuuuuuunz. Wissen Sie, dass ich mit dem nächsten 

Bericht seit genau 10 Jahren über das Tierasyl berichtet, gruuuuuuunz bin ich alt geworden. Sie können 

übrigens alle meine Geschichten auf der Tierasyl-Homepage nachlesen. (www.tierasyl.ch) .  

 

Gruuuuuuunz, jetzt wünsche ich Ihnen eine wunderschöne, apfelreiche Adventszeit.  

 

Ihre Lisa 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.tierasyl.ch/
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Liebe Tierfreundin 

Lieber Tierfreund 

 

Der lange sonnige Sommer hat uns viele Vorteile gebracht. So konnten wir einigen 

Tieren noch bessere Lebensbedingungen bieten, indem wir Ihre Volieren und 

Ausläufe neu bauen konnten. Doch das trockene Wetter hat leider auch seine 

Spuren auf unserer Weide hinterlassen. Es wächst nichts mehr nach und wir 

mussten bereits im Sommer die Heumengen und Zusatzfutter zufüttern, welche wir 

normalerweise nur im Winter brauchen. Von den 5'000 Kilo Heu, welche im Sommer 

gekommen sind, ist schon ein Grossteil aufgebraucht. Damit Lisa und ihre Freunde 

im Winter und Frühling nicht fasten müssen, brauchen wir im Januar nochmals eine 

Lieferung.  

 

Da wir auch weitere dringende Investitionen machen müssen, haben wir auf der 

Plattform www.wemakeit.com ein Crowdfunding-Projekt eingereicht. (Sehen Sie 

unten) Besuchen Sie die Seite einmal und tauchen Sie im Video in die Welt unseres 

Tierasyls ein. Natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser Projekt auch weiter verteilen.  

 

Im nächsten Sommer besteht das Tierasyl Waldheim bereits 10 Jahre. Wir sind Ihnen unglaublich dankbar, 

dass wir, dank Ihrer steten Unterstützung, Tag für Tag unsere Leidenschaft Tierschutz leben dürfen. Vielen 

geschundenen Tierseelen konnten wir so helfen, das Leben wieder geniessen zu können. Wir und unsere 

bunte Tierschar danken Ihnen von ganzem Herzen. 

 

Ich wünsche Ihnen wunderschöne und friedvolle Advents- und Weihnachtstage. 

 

 

 

Yvonne Nestler  

 

http://www.wemakeit.com/

